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Fachanwalt Strafrecht: Körperverletzung

 04. September 2019: Körperverletzung im Straßenverkehr – Einstellung des
Verfahrens nach persönlichem Gespräch mit Gericht und Amtsanwaltschaft

  

Ende des Jahres 2018 wurde unser Mandant darüber informiert, dass gegen ihn von der Amtsanwaltschaft
Berlin wegen Körperverletzung ermittelt wird. So soll er an einer Kreuzung in Berlin-Mitte aus seinem
Auto ausgestiegen sein und eine andere Person, welche noch in ihrem Auto saß, durch das geöffnete
Fenster mit der Faust ins Gesicht geschlagen haben.

  

Nach seiner Mandatierung beantragte Rechtsanwalt Dietrich Akteneinsicht. In der Zwischenzeit war
unserem Mandanten durch Beschluss des Amtsgerichts Tiergarten die Fahrerlaubnis vorläufig entzogen
worden. Daher bat Rechtsanwalt Dietrich das Gericht in einem umfassenden Schriftsatz, die Gründe für
die Entziehung der Fahrerlaubnis noch einmal zu überprüfen. Kurze Zeit später erhielt unser Mandant
zusätzlich einen Strafbefehl des Amtsgericht Tiergartens, der ihn zu einer nicht unerheblichen Geldstrafe
verurteilte. Hiergegen legte Rechtsanwalt Dietrich umgehend Einspruch ein. Nichtsdestotrotz wurde ein
Termin für die Hauptverhandlung festgesetzt. Rechtsanwalt Dietrich regte zuvor an, das Verfahren gegen
eine Geldauflage einzustellen. Dafür spreche schon, dass es nach Aussage unseres Mandanten, zu keiner
körperlichen Auseinandersetzung gekommen war. Auch Zeugen, die den Faustschlag hätten belegen
können, gab es nicht. Vielmehr stellte sich die Anzeige gegen unseren Mandanten als Schutzhandlung der
anderen Person dar. Unser Mandant hatte Fotos des Nummernschildes gemacht und gesagt, die andere
Person anzuzeigen. Das Amtsgericht Tiergarten folgte der Anregung jedoch nicht. In der
Hauptverhandlung suchte Rechtsanwalt Dietrich dann das Gespräch mit der Amtsanwaltschaft und dem
Gericht. Hierbei konnte er schließlich sowohl Gericht als auch die Amtsanwaltschaft von einer
Verfahrenseinstellung gegen eine geringe Geldauflage überzeugen. Außerdem wurde der Führerschein
sofort wieder an unseren Mandanten herausgegeben.
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